
 
 
 

Bericht über die Badmintonabteilung 
des TSV-Georgsdorf im Jahr 2008 

Liebe Sport-Kameradinnen, liebe Sport-Kameraden,               07.02.2009 / BM 

das Jahr 2008 war für den TSV spannend, aufregend und anstrengend, aber zugleich auch 
interessant, zukunftweisend und vor allem für den Sport und die Gemeinschaft ein voller Erfolg. 
2008 war daher einfach gut und geil. Ich hoffe, dass wir für die kommenden Jahre diesen 
Schwung mitnehmen, weiter nutzen und eventuell sogar noch ausbauen können. 
 
Die Badmintonabteilung hat, trotz ihres begrenzten Kernpersonals bei den Senioren mit nur 
sechs Personen, im Jahr 2008 versucht, ihr Möglichstes zum Jubiläumsjahr beizutragen:  
 
Beim Mühlentag am Montag, den 12. Mai wurde zusammen mit der Bauerngolf- und Kegelab-
teilung eine Jux-Olympiade für Kinder und junggebliebene Erwachsene angeboten. Bei 
den abwechslungsreichen Aufgaben an verschiedenen Stationen auf dem Sportplatz an der 
Mühle war die Resonanz der weit über 250 Teilnehmer, sicherlich auch angesichts des herrli-
chen Wetters, sehr gut. Die erfolgreichsten Teilnehmer erhielten zum Ausklang wertvolle Ge-
winne, außerdem wurden zahlreiche Kleinigkeiten als Trostpreise und Lohn für die Teilname 
im Namen des TSV verteilt. Die drei am Mühlentag beteiligten Abteilungen konnten den Teil-
nehmern, aber auch den zahlreichen Zuschauern, einen kleinen aber guten Einblick in ihren 
Sport geben. Darüber hinaus freute sich der Mühlenverein aufgrund der Programmergänzung 
über ein sehr großes Publikum. Es bietet sich förmlich an, dass jedes Jahr eine andere Abtei-
lung des TSV das Programm beim Mühlentag mit einem interessanten Angebot bereichert und 
sich dabei präsentiert und vorstellt. Hierzu sollte, falls noch nicht geschehen, der Kontakt zwi-
schen TSV-Vorstand und Mühlenverein gesucht werden. 
 
Am Samstag, den 06. September wurde, als Ergänzung zur jährlichen einseitigen Wahl zum 
Sportler des Jahres, eine breit gefächerte reizvolle Sportveranstaltung angeboten. Allen Abtei-
lungen, Clubs und Gemeinschaften auch außerhalb des TSV und vor allen den Fußballern 
sollte die Möglichkeit geboten werden, ihre wahre Sportlichkeit bei GSDS (Georgsdorf sucht 
den Supersportler) unter Beweis zu stellen. Vermutlich aufgrund der zahlreichen übrigen Ver-
anstaltungen, der Ungewissheit, was einen erwarten würde oder gar der Möglichkeit, sich zu 
blamieren, war die Teilnehmerzahl leider sehr klein. Trotz der Abwesenheit der vielen aktiven 
Fußballer, die angeblich wegen möglicher Überanstrengung und Verletzungsgefahr nicht mit-
machen durften, wurde den Teilnehmern ein abwechslungsreicher 10-Kampf  geboten. Dabei 
mussten die Teilnehmer in 10 Disziplinen ihr wahres sportliches Können, Geschick und All-
roundtalent unter Beweis stellen. Gefordert waren alle Wettbewerber beim 100m-Lauf, Tor-
wandschießen, Weitwurf, Darten, Weitsprung, Boule, Basketball, Rudern, Nägel einschlagen 
und Kegeln. Nach den spannenden Wettbewerben wurden die Besten für ihre großartige und 
herausragende Gesamtleistung ausgezeichnet. Bei den Damen erkämpfte sich  Heike 
Grobbe die Goldmedaille und den Titel „Georgsdorfs Supersportlerin 2008“. Bei den 
Herren gewann Günter Bos die Goldmedaille und den Titel „Georgsdorfs Supersportler 
2008“. Auch hier wäre es schön, wenn jedes Jahr eine entsprechende sportliche Veranstal-
tung, zum Beispiel beim Sportfest abwechselnd von einer anderen Abteilung, als Ersatz für ein 
bei anderen Vereinen übliches „Spiele ohne Grenzen“, angeboten würde. Man hätte dabei die 
Möglichkeit, über den Tellerrand seiner eigenen Sportart hinauszuschauen und sich mit ande-
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ren Sparten vielfältig sportlich zu messen. Ein einzigartiges und spezielles TSV-
Sportabzeichen könnte der Lohn für die erfolgreiche Teilnahme sein. 
 
Am Freitag, den 19. September konnte die Badmintonabteilung eventuell auch mit Ihrem Auf-
tritt bei der Playbackshow zum Gelingen des Rot-Weißen-Abends beitragen. Auch diese 
Abteilungsübergreifende Show sollte mit Variationen und  weiteren Ideen durchaus wiederholt 
werden. 
 
Am Sonntag, den 26. Oktober  waren dann die Badminton-Kids gefragt, um die Abteilung beim 
Nachmittag des Hallensports bzw. „TSV – Wir stellen uns vor“ zu repräsentieren. Von Zeit 
zu Zeit bietet sich auch diese sehr gut besuchte Veranstaltung an, um zugezogenen Georgs-
dorfern oder TSV-Abstinenzlern über den Fußball hinausgehende Sparten des TSV näher zu 
bringen und die eventuell bisher vorhandene Hemmschwelle zu überwinden.  
 
Am 02. November fand aus Anlass des 50-jährigen Bestehens des TSV-Georgsdorf 1958 e.V. 
und des 15-jährigen Bestehens der Badmintonabteilung ein weiteres bis dahin noch nie da 
gewesenes Sport-Event in Georgsdorf statt: Georgtown-Open im Badminton. Es trafen sich 
einstige, aktuelle und interessierte Badmintonspieler des TSV-Georgsdorf zum Kräftemessen 
in einem kombinierten Mixed- und Doppelturnier. Bemerkenswerte 34 Teilnehmer meldeten 
sich auf die persönliche Einladung und den Aufruf in Internet zu diesem Turnier an. Darüber 
hinaus kamen viele weitere Ehemalige und Interessierte zum Zuschauen, Klönen und Anfeu-
ern. In geselliger Runde - für das leibliche Wohl war auch gesorgt - wurde u.a. über alte Zeiten 
berichtet. Alte Fotos und Spielberichte lieferten hierfür ausreichend Grundlage. Es wurde aber 
vorrangig Sport, bei dem der Spaß im Vordergrund stand, betrieben. Nach freier Zuteilung ei-
nes Spielpartners, um in etwa gleichstarke Paarungen und ausgeglichene Spiele zu erzielen, 
wurden vier ausgewogene Gruppen mit jeweils 4 bzw. 5 Paarungen eingeteilt. In den vier 
Gruppen wurden unter den 17 Paarungen die  Erst- und Zweitplazierten im Spiel jeder gegen 
jeden ermittelt. In spannenden Viertelfinals, Halbfinalspielen und dem Finale konnten sich unter 
den 4 Gruppenersten und Zweiten Günter Bos und ich als Sieger durchsetzen. Den Zwei-
ten Platz errangen im spannenden Finale Sabine Schütte und Ulrich Klemp. Im Spiel um den 
dritten Platz konnten sich Anne Ernst und Christian Röttgers gegen Ingrid Klemp und Jan Jon-
ker durchsetzen. Nach dem Turnier ist eine gestiegen Trainingsbeteiligung zu verzeichnen. 
Eine Wiederholung der Veranstaltung im Jahr 2009 ist daher nicht ausgeschlossen. Man sollte 
sich den ersten Sonntag im November schon einmal vormerken. Auch die sonst so gerne ab-
wesenden Fußballer sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.  
 
Zu allen sportlichen Veranstaltungen der Badmintonabteilung gibt es, über diesem Bericht hin-
aus, ausführlichere Informationen und Fotos auf der nach wie vor sehr guten Homepage des 
TSV. 
 
Bei der Planung und Realisierung des Vereinsheims und der umliegenden Bereiche waren die 
Mitglieder der Badmintonabteilung maßgeblich und direkt beteiligt. Wir freuen uns zusammen 
mit den Fußballern über die gelungene Ausführung des Sportparks an der Finkenstraße und 
hoffen auf eine lange und vielfältige Nutzung zu Gunsten aller Sportarten des TSV. 
 
Nach wie vor bietet die Badmintonabteilung freitags ein freien Spielbetrieb für jedermann und 
jederfrau an. Profis, Amateure, Hobbyspieler aber auch Anfänger sind jederzeit herzlich will-
kommen. Aktive anderer Sportarten können gerne auch öfter vorbeischauen. Es gibt keinerlei 
Verpflichtungen zur regelmäßigen Teilnahme. Jeder kann nach seinen Möglichkeiten kommen 
und gehen bzw. reinschnuppern. Schläger und Bälle können für den Anfang gestellt werden. 
 



Für die ca. 20 Kinder im Alter bis 15 Jahre beaufsichtigen weiterhin Claudia Egbers und Anja 
Hölter das Badmintonspiel freitags von 16:30 bis 18:00 Uhr. Aufgrund der begrenzten Anzahl 
an Spielfeldern (max. 4 Felder können in der Halle aufgebaut werden) können hier nur einge-
schränkt „Neulinge“, nach Anfrage bei Claudia und Anja, aufgenommen werden. 
 
Die regelmäßig ca. 8 -12 Jugendlichen (ab 16 Jahren) und Erwachsenen trainieren und spielen 
im Anschluss an das Kindertraining von 18:00 bis 20:00 Uhr. Über das Jahr 2008 verteilt sind 
bis zu 55 unterschiedliche Spieler mehr und weniger regelmäßig dabei gewesen. 
 
Sobald sich regelmäßig ausreichend spielstarke und wettkampfhungrige Kids, Frauen und 
Männer finden, würden wir den Spielbetrieb gegen andere Vereine gerne wieder aufnehmen. 
 
Ein Anreiz zum Einstieg in die Badmintonabteilung könnten auch das jährliche Kloatscheeten, 
das Sommergrillfest und die Saisonabschlussfeier der Abteilung sein. 
 
Die Badmintonabteilung wünscht dem TSV-Georgsdorf 1958 e.V. auch für die Zukunft alles 
erdenklich Gute und hofft im Jahr 2009 auf rege Beteiligung, vor allem aller TSV-Mitglieder und 
Georgsdorfer - beim freien Training und Spielbetrieb der Badmintonabteilung an den Freitagen. 
 
 
 

Bis dahin 

mit sportlichem Gruß 

Euer Berthold Meyer 


